
Wildeck/Mö 

Wieder kein Auswärtspunkt, Sportkegel-Bundesligist ESV Ronshausen bleibt auch in 

Kassel punktlos. 

2. Bundesliga Nord 

Windstärke 10 Kassel - ESV Ronshausen 3:0 (52:26) 5101:4784 

Es wurde nichts mit dem erhofften Punktgewinn im Bundesliga-Hessenderby 

zwischen den Sportkeglern von Windstärke 10 Kassel und dem ESV Ronshausen. 

Im ersten Block waren die beiden Ronshäuser Akteure Lars Schmidt und Ingo 

Vernau auf verlorenem Posten und mussten einen Rückstand von 218 Holz 

hinnehmen. Auch im Mittelblock gab es keine Veränderung, Christian Stein blieb mit 

816 jedoch nur knapp hinter einem Akteur der Nordhessen. Im Schlussblock gelang 

es Andreas Sekulla mit starken 861 Holz drei Kasseler Spieler zu übertreffen, 

Thorsten Schaub gelang dies mit 824 Holz bei einem Spieler der Gastgeber. 

Dennoch war der ESV Ronshausen von einem Teilerfolg weit entfernt und bleiben 

damit auf dem vorletzten Platz in der 2. Bundesliga. 

Es spielten: Lars Schmidt 730 Holz / 1 EWP, Ingo Vernau 777 / 3, Christian Stein 816 

/ 5, Thomas Schaub 776 / 2, Andreas Sekulla 861 / 9, Thorsten Schaub 824 / 6. 

 

Wildeck/Mö 

Hessenligist AN Bosserode holt einen Punkt in Wetzlar - überragender Spieler war 

Michael Reith mit 901 Holz. 

Hessenliga 

KSV Wetzlar - AN Bosserode 2:1 (44:34) 5108:4967 

Einen wichtigen Auswärtspunkt sicherten sich die Sportkegler von AN Bosserode im 

Auswärtsspiel beim KSV Wetzlar. Überragender Akteur des Spiels war Michael Reith 

der fantastische 901 Holz erzielte - und das auswärts! Damit sicherte sich der 

Youngster die 12 Zähler in der Einzelwertung. Aber auch die Mannschaftskameraden 

überzeugten und nutzten die Schwächen die der Wetzlarer Schlussblock bot 

gnadenlos aus. Tobias Brill steuerte gute 852 Holz bei und hielt damit zwei Spieler 

der Gastgeber in Schach, gleiches gelangen Thilo Köhler mit guten 840 Holz und 

Dietmar Ill mit 820 Holz. Durch diesen klaren Teilerfolg verbesserten die Wildecker 

ihre Chancen am Saisonende den dritten Platz zu belegen, derzeit rangieren sie auf 

Platz vier. 



Es spielten: Michael Reith 901 Holz / 12 EWP, Dietmar Ill 820 / 5, Sigurd Staniczek 

765 / 1, Tobias Brill 52 / 7, Arno Köhler 789 / 3, Thilo Köhler 840 / 6. 

 

 

Wildeck/Mö 

Verbandsligist AN Hönebach verteidigte die Tabellenführung mit einem klaren Sieg 

gegen Kassel, der TSV Süß muss gegen Korbach eine Heimniederlage hinnehmen. 

Verbandsliga Nord 

AN Hönebach - Windstärke 10 Kassel II 3:0 (51:27) 5120:4850 

Den siebten 3:0-Heimsieg in Folge feierte AN Hönebach gegen den Tabellenzweiten 

Windstärke 10 Kassel II und bleibt damit Spitzenreiter der Verbandsliga Nord. 

Zum Beginn des Spiel ließen Frank Schuhmann und Rene Sufin, der auf starke 880 

Holz kam, ihren Gegenspielern aus Nordhessen keine Chance und brachten ihr 

Team mit 161 Holz in Front. Steffen Schran blieb zwar etwas unter seinem 

Leistungsvermögen, doch konnte er ebenso wie Robert Reinhardt den Hönebacher 

Vorsprung vergrößern. Andreas Renelt bekam es dann mit den Ex-Bundesliga-Crack 

Walter Ullrich (867) zu tun, mit starken 855 Holz blieb er nur knapp hinter ihm und 

brachte sein Team dem 3:0-Erfolg näher. Torben Möller sorgte mit hervorragenden 

901 Holz für das Highlight des Spiels und stellte den Erfolg der Wildecker sicher. 

Hönebach: Frank Schuhmann 852 Holz / 8 EWP, Rene Sufin 880 / 11, Steffen 

Schran 818 / 6, Robert Reinhardt 814 / 5, Andreas Renelt 855 / 9, Torben Möller 901 

/ 12. 

TSV Süß - SKV Korbach 0:3 (37:41) 4410:4415 

Eine Heimniederlage gab es für den TSV Süß gegen den SKV Korbach - mit gerade 

einmal fünf Holz verloren die Süßer das Spiel und geraten wieder in den 

Abstiegsstrudel. 

Dabei begann es verheißungsvoll, Matthias Löffler zeigte mit 803 Holz wieder einmal 

die beste Leistung des Spiels und brachte sein Team mit 73 Holz in Führung. Diese 

bauten Ralf Dunkelberg und Andreas Weishaar trotz durchwachsener Leistungen 

weiter aus, ehe Matthias Reith die ersten Hölzer wieder abgeben musste. Florian 

Richter verlor dann weitere Hölzer gegen stärker werdende Korbacher, nach ihm war 

der TSV Süß dennoch mit 58 Holz in Front. Schlussspieler Frank Steubing erwischte 

dann einen rabenschwarzen Tag und blieb deutlich unter den Ergebnisse die man 

von ihm gewohnt ist  - schlussendlich gelang es den Gästen aus Waldeck das Spiel 



zu drehen und erstmals in Führung zu gehen und das Spiel zu gewinnen. Durch 

diese Heimschlappe rangieren die Süßer weiter auf dem achten Platz und müssen 

sich nun wieder auf den Abstiegskampf konzentrieren. 

Süß: Matthias Löffler 803 Holz / 12 EWP, Ralf Dunkelberg 737 / 7, Andreas Weishaar 

739 / 8, Matthias Reith 735 / 6, Florian Richter 686 / 1, Frank Steubing 710 / 3. 

 

Wildeck/Mö 

Überraschungen gab es in der Bezirksliga Ost I der Sportkegler - sowohl positive als 

auch negative für die heimischen Teams. 

Der ESV Ronshausen II landete bei der SKG Sontra IV einen unerwarteten 

Auswärtssieg und verkürzt den Rückstand auf Tabellenführer AN Bosserode II. 

Hauptgaranten einer durchweg stark spielenden Ronshäuser Mannschaft waren 

Thomas Schaub der auf starke 802 Holz kam und Dirk Fischer der gute 799 Holz 

beisteuerte. Einen Rückschlag im Titelkampf gab es für AN Bosserode II bei 

Eintracht Heringen II, die Wildecker verloren unerwartet klar, bleiben aber an der 

Tabellenspitze. Karsten Brill war mit 738 bester Bosseröder und war der einzige der 

einen Spieler der Heringer übertreffen konnte. GH Raßdorf erkämpfte sich den 

Einzelwertungspunkt bei BW Herfa II und bleibt in Schlagdistanz zu den 

Spitzenteams - Thomas Breuer erzielte hervorragende 794 Holz, Dietmar Torreiter 

steuerte 720 Holz bei. 

AN Bosserode III verlor das A-Liga-Spiel gegen BW Herfa III überraschend und fiel 

auf den vierten Platz zurück. Trotz gute 752 Holz von Hartmut Windolf und 712 Holz 

von Florian Messer ging das Spiel mit 37 Holz Vorsprung an die Gäste. 

 


